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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTF Unteres Zusamtal 2001 : SSV Höchstädt/Donau 
Freitag, 13.01.2023, 19:30 Uhr

SSV Höchstädt/Donau stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord) auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Höchstädt/Donau am
Freitagabend in den Armen: Wanek / Maneth hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:34 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen die
TTF Unteres Zusamtal 2001 gesorgt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Schörk-Sigl / Kunkel Schmidt / Gumpp in fünf Sätzen. Zwei Sätze lang fanden Ulrich / Mödl gegen
Wanek / Maneth das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 3:2 gewannen. Riesinger / Gollinger wehrten eine 1:0 Satzführung von Saur / Wagner ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roland Schörk-Sigl konnte im Spiel gegen Christoph
Wanek einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wilhelm Ulrich
bekam seinen Gegner Wolfgang Schmidt dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Gerrit Maneth wurden derweil Sebastian Riesinger unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Völlig ungefährdet war der Sieg von Thomas Kunkel gegen Andreas Saur nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:6, 5:11, 11:8, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als
eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Reinhard Gollinger bei seiner 1:3-Niederlage von Robin Wagner dann doch
niedergerungen worden. Ohne Satzgewinn für Franz Mödl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Ralf Gumpp. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Unteres Zusamtal 2001
und des SSV Höchstädt/Donau. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Schmidt war für
Roland Schörk-Sigl letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wilhelm Ulrich
und Christoph Wanek beendet, das Wilhelm Ulrich letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Sebastian Riesinger hatte gegen Andreas Saur trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 11:13, 9:11, 10:12 wenig zu
bestellen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten,
auf des Messers Schneide. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Thomas Kunkel derweil gegen Gerrit Maneth. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Reinhard Gollinger letztlich auf Lager, um Ralf
Gumpp final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 4:11. Einen sicheren Punkt
für seine Mannschaft holte derweil indessen Franz Mödl beim 11:5, 11:5, 11:8 gegen Robin Wagner.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Chancenlos waren wenig später Schörk-Sigl / Kunkel gegen
Wanek / Maneth nicht, aber mehr als ein 7:11, 10:12, 11:9, 9:11 war nicht zu holen. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen
den TV 1862 Dillingen V, während der SSV Höchstädt/Donau am 26.01.2023 gegen den VSC 1862
Donauwörth antritt.

 Statistik:
 TTF Unteres Zusamtal 2001

Doppel: Schörk-Sigl / Kunkel 1:1, Ulrich / Mödl 0:1, Riesinger / Gollinger 1:0 
Einzel: R. Schörk-Sigl 1:1, W. Ulrich 1:1, S. Riesinger 0:2, T. Kunkel 2:0, R. Gollinger 0:2, F. Mödl 1:
1 

 SSV Höchstädt/Donau
Doppel: Wanek / Maneth 2:0, Schmidt / Gumpp 0:1, Saur / Wagner 0:1 
Einzel: W. Schmidt 2:0, C. Wanek 0:2, A. Saur 1:1, G. Maneth 1:1, R. Gumpp 2:0, R. Wagner 1:1


